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Die
3nternationalc Üerüanbjtof-J'abrtli tit 5d)af!jaufeit

offerirt :

jlfe wetfflpoir ffit jjebe Ramifie:
EljttrfitefittunthioÄe (treug= ober SäfctjtimSSatte); 35er6anb^afcte, atteS 3tott)=

tnenbige gurn erften SSerbarib enttjaltenb, $r. 1 unb $r. 1. 50; §fij)neraugens ttttb

$raPaÄenfUjringe; Btwtftittenbc EtjttrpeBauuthioIle ; §au§afuitt)efett; äöafdjlebeme
unb ©untntU$ingertinge fotttie Saumltnge; ©cljrbtij'fi|e §al§umf(!()lage.

Jlfe witlfftg für jjebgn mtb ^fetbefleßpr :

tëarBatgutninifitjteiitt gxir fei)netten Leitung non .£autfcf)ürfungen; Safetine, bas

befte, unter feinen Umftänben rangig merbenbe fyett gum ^Bereiten non atterïjanb ©atben;
Braune prfe ißferbeberBanbBinbeit, EarBoljute unb ©atieglfute, bas befte 33erbanb=

mittet für Siel) unb ipferbe, gugteidt) ©djufjmittel gegen Stnftecfung bei SieE)feud)en;

EnrBolfeife, baS befte Dtittet gegen bie Snfeftenplage.

jtfe anfdjaffenstbertß für fjpmeittben, gfenerwep- unb ffieffmtg$cotps:
f?euertoet)rs$erBanbs unb Ülrgneifaflett ; einfadje unb jufammenlegBare Stags

Bafjreit uitt berfteKfiarer $ofiftet)ne.

jtfe ffdjtttjtttitfef für ^etuerBtreiBeube, jtr6eiter efc. :

^artgnntutlsüDtunbfcljttefier unb ©djuptaSfen gegen, baS Einbringen non ©taub
unb anberer Suftnerunreinigungen in bie Sunge. ©ItmmerBrißeit gum ©cl)up ber

Slugen gegen ©taub, tjeifie Suft ic. 9tntifef)tif(f)e 9teffnratorett junt ©d)p gegen
miaêutatifctje 5tnSbünftungen unb burcfj ©afe bergiftete Suft.

jÜfe gonfetmrmtgsmtffef für git'etfd), Igtfd), @tet, etngematflte girüdjfe,

^ier, jgeitt:
©attcglfanre ber patentirten eingigen f^abrif non Dr. $. *>. öepben.

jtfe ^egittfeftttonsmiffef fftr ^ranftensimmer, Jtßorfe etc., ptr ggerpttbermtg
bes gSeidfengerudfe, ftut gtfittbftdfett jpestnfefiftott (ffättßetttttg non Httfte&mtgg-

(ïoffen)non fffaffuttgen, JlBpigsroOten «nb ^analen, ffeflettbem Raffer etc.:

ilnfftge EarBolfâttre u. carBotiftrteS Seëinfefttonputber. Storno! n. S^ntolläfnug.
§anpbefJot in Sern: bei 3. 8. §ngs33rann, 3Jcattentjof.

Setaitbertauf tn Sern: bei Dr. med. fÇelir <©d)enï, Söaügaffe.
Sefjotê int Danton: bei ben nteiften ütpttjefen.
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Die

Internationale Verbandstoff-Fabrik in Schaffhausen
offerirt:

Als Werthvoll für jede Iamikie:
Charpiebaumwolle tKreuz- oder Bäschlin-Watte); Verbandpakete, alles Noth-

wendige zum ersten Verband enthaltend, Fr. 1 und Fr. 1. 50; Hühneraugen- und
Frostballenfilzringe; blutstillende Charpiebaumwolle; Hausapotheken; Waschlederne
und Gummi-Fingerlinge sowie Däumlinge; Schroth'sche Halsumschläge.

Ms Wichtig für jeden Meß- und Merdebesther:
Carbolgummischleim zur schnellen Heilung von Hautschürfungen; Vaseline, das

beste, unter keinen Umständen ranzig werdende Fett zum Bereiten von allerhand Salben;
braune starke Pferdeverbandbinden, Carboljute und Salieyljute, das beste Verband-
Mittel für Vieh und Pferde, zugleich Schutzmittel gegen Ansteckung bei Viehseuchen;

Carbolseise, das beste Mittel gegen die Insektenplage.

Ms anschaffenswerth für Gemeinden, Aeuerwehr- und Wettungscorps:
Feuerwehr-Verband- und Arzneikasten; einfache und zusammenlegbare Trag-

bahren mit verstellbarer Kopflehne.

Als Schutzmittel für Oeu»erötreiöel»de, Arbeiter etc. :

Hartgummi-Mundschließer und Schuhmasken gegen, das Eindringen von Staub
und anderer Luftverunreinigungen in die Lunge. Glimmerbrillen zum Schutz der

Augen gegen Staub, heiße Luft w. Antiseptische Respiratoren zum Schuh gegen
miasmatische Ausdünstungen und durch Gase vergiftete Luft.
Als Konservirungsmittek für Aleisch, Milch, Kier, eingemachte Arüchte,

Mer, Most, Wem:
Salicylsäure der patentirten einzigen Fabrik von Dr. F. v. Heyden.

Ms Desinfektionsmittel für Krankenzimmer, Aborte etc., zur Weryinderung
des <z5eichengeruchs, zur gründlichen Desinfektion (Säuöerung von Ansteckungs-

stoffen)von Stallungen, Abzugsrohren und Kanälen, stehendem Wasser etc.:

Flüssige Carbolsäure u. carbolifirtes Desinsektionspulver. Thymol «. Thymollösung.

Hauptdepot in Bern: bei Z L. Hug-Braun, Mattenhof.
Detailverkaus in Bern: bei Dr. weck. Felix Schenk, Wallgasse.

Depots im Kanton: bei den meisten Apotheken.
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(ßefdlfdjofl kr Contnteraaku
$aj»toï: 10 HKtfltoncn fronten.

Conans.
Sitz der Gesellschaft: Avenue de l'Opéra 8, Paris.

frfyarmfi für JlHe. JUTcn ei« Jtaptfaf.

ïliati laufe 9li<§t§, oljne bei ben

Sieferanien bei Soarja^Iung Kommers

tiole KoupottS ju berlongett.

SOßiebererftattung aller luëgafien
oÇrte Soften.

ÜJian laufe ©rfparnifibonë unb

SapitalifationêbonS, um feiner fÇamilie

ein Kapital, bem liter ©orgenfreifjeit
unb ben ßittbern eine Krbfdjaft ju
fiebern.

^ßrofpefte raerben gratté unb frattto gegen franfirte Anfragen oerfanbt unb wirb
jebe to eitere 2IuStunft bereitrailtigft erteilt non ber filiale ÜBertt, ©pitalgaffe 163.

S3erjirfëagenten toerben gefugt.
3d)ttrcr &

lutean:
Stnatomiegaffe Str. 10.

^runfdptjkr &
11 tt t e r rt e lj!m e r

Sern,

jRöbrettlager:

Saupenftrajje Str. 172.

SSSeijjenBühl Str. 53.

2ßir übernehmen ^neffenfaffungen, ^rojeftiintttg unb AasWrung »Ott fSafferleifuttgen für gattje
fDrifdjaffen, Korporationen unb ^rioaie, gSaffcreinridjtttngon in Käufern, Aßlriff- unb §rf)ü(i(ieinfeiinngen,
33ab- nnb 3>ou<f;e-gii,tri<hfungen, frfïettung non Abläufen jebet Art.

©ctnentarücitcn, als: .Sprittgüruttnenüafftns, gSrwtnentrôge, tJcßroeinströge, ÉentenfBoben, Küster fur
Käfereien, §3rnnn)intlen nnb $eu>ôl6e.

Jlal}-(Ertrnctc tum Dr. (SUDaukr in töern.
^ietfa# prämtirt uttb non allen Jlerjfen mit Vorließe »erwenbet.

©tjentifch rein — gegen §uften, fieudjtmften, ©roup, Sruffc unb Sungenletben gr. 1. 40

t®tfenljalitg
— Bei Sdfroädjen, äfteichfudjt, Stutarmuth, nach erfchöpfenben SBodjenBetten „ 1. 50

obetfenbaltig — Bet ©crophutofe — Befter ©rfap beâ Seberfhranë — gegen ©rüfen unb Çautfranïheiten „ 1. 50
qtntnhalttg — Bei Sternenteiben, Dhrem, ßopf» unb gahntoelj, Bei giefiern — Berühmte^ ©iärfung§mittet „ 1. 90

®egen SBürnter — Bei fiinbern, felBft in benjfartnäcfigften gälten, feiner fiebern SBtrfung toegen fehr gefdjäpt „ 1. 60
UaupljnbBhathalttg — Bei Stnochenfranfheiten, ©crophulofe, ©uBercutofe — auch oorirefftiche Siinberoahrung „ 1. 50
ueBtg'g ttmbernfttjrung — Befter ©rfafc ber SJtuttermilcE), äufierft Bequem im (Gebrauche „ 1. 50

Dr. Söattber'S Berühmter SKati=Bu(fer unb 3Kalj=SonBonb — gegen Ruften unb Serfchteimung — noch non feiner
Nachahmung erreicht — oorräthig faft in allen Slpoitjcfen. ütuSbrittftitfj trolle man Dr. SBanber'S Sßräparate oertangen.
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Gesellschaft der Commerciale«
Kapital: 10 Millionen Franken.

Coupons.

ävr êleMIsàakt: àsvav âs l'vpà 8, ?nri«.

Ersparnis für Asse. Assen ein Kapital.

Man kaufe Nichts, ohne bei den

Lieferanten bei Baarzahlung Commer-
nale Coupons zu verlangen.

Wiedererstattung aller Ausgaben

ohne Kosten.

Man kaufe Ersparnißbons und

Kapitalisationsbons, um seiner Familie
ein Kapital, dem Alter Sorgenfreiheit
und den Kindern eine Erbschaft zu

sichern.

Prospekte werden gratis und franko gegen frankirte Anfragen versandt und wird
jede weitere Auskunft bereitwilligst ertheilt von der Filiale Bern, Spitalgasse 163.

Berzirksagenten werden gesucht.

Schärer L5 Herzog.

lurea«:
Anatomiegasse Nr. 10.

Brunschwyler K Heyog
U nter ne him e r

Bern.

Röhrenlagcr:

Laupenstraße Nr. 172.

Weißenbühl Nr. 53.

Wir übernehmen Huellenfaffnnge«, Wrojektirung und Ausführung von Wasserleitungen für ganze
Ortschaften, Korporationen und Wrivate, Wassereinrichtungcn in Käufern, Abtritt- und Schnttsteinleitnngen,
Bad- «nd Aouche-Kinrichtungen, Erstellung von Abläufen jeder Art.

Cementarbetten, als: Springvrunnenvasstns, IZrunnentröge, Schweinströge, Hemcntboden, Kühler für
Käsereien, Airunnstuben und Hewölbe.

Mch-Crtracte von Dr. G. Wander in Gern
Dreifach prämiirt und von allen Aerzten mit Vorliebe verwendet.

Chemisch rein — gegen Husten, Keuchhusten, Croup, Brust- und Lungenleiden Fr. 1. 40
Eisenhaltig — bei Schwächen, Bleichsucht, Blutarmuth, nach erschöpfenden Wochenbetten „ 1. 50
Jodeisenhaltig — bei Scrophulose — bester Ersatz des Leberthrans — gegen Drüsen und Hautkrankheiten „ 1. 50
Chininhaltig — bei Nervenleiden, Ohren-, Kopf- und Zahnweh, bei Fiebern — berühmtes Stärkungsmittel „ 1. 90
Gegen Würmer — bei Kindern, selbst in den hartnäckigsten Fällen, seiner sichern Wirkung wegen sehr geschätzt „ 1. 60
Kalkphosphathaltig — bei Knochenkrankheiten, Scrophulose, Tuberculose — auch vortreffliche Kindernahrung „ 1. 50
Llcblg'S Kindernahrung — bester Ersatz der Muttermilch, äußerst bequem im Gebrauche „ 1. 50

vr. Wander'S berühmter Malz-Zucker und Malz-Bonbons — gegen Husten und Verschleimung — noch von keiner
Nachahmung erreicht — vorräthig fast in allen Apotheken. Ausdrücklich wolle man I)r. Wander's Präparate verlangen.
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©matte 2Meiturtgen für bte 33eft|er von §ro|vteÇ, .Sdjtoeittett, $eflügef, Lienen,[ifür bte ^onfervitungs-
nnb (öälfruttgsgettierße, für ben ^ans|aff u. f. n>. grätig.

Jafiqtffäitre (Dr. Äolbe'g patente),
mit bert erftett greifen prämirt :

2>re§ben 1875, ©riiffel 1876, ©hilabelpljia 1876, ©arii Slcabémie Nationale, ®t)bneh 1880.
@eruc^freie0, gefcf)macf= uttb farblog löglidjeg Quitter, bient in »erfdjminbenb Keinen üJtengen pm

gonfemten uott febenanntteln,
foroie bei befonberem fortgefefctem ©ebraucf) pr

«perptung DO« nerfdjteiietten Send)en

unb beftimmten anberen Äranlljeiten ber Sftenfdjen nnb Spiere.
$n Driginalf^a^teln non 1000, 500, 1,00, 50 unb 20 ©ramm aug ber ©alichlfäurefabtil

Dr. tum £>et)ben, Bresben N. 8u ?5aériïpreifen p haben :

bei ber internationalen aSerban&ftoff^abrif in @cbaffbaufen
unb beren Filialen in Safel: St^eaterftrafee 3lr. 22,

Siirufj: @cEe SSaÇnEjofftra^e, Äuttelgaffe;
ferner bei beren ®epofitairen :

§err ®. Slngfi in Slittau. 5Eit. ©uibter'fcbe Stpotfiebe in öujern.

„ 3. 6. ©eljer, Stpotf>eïer in 6Ijur. $err 3* ©auïer, pharmacien in Dteudjâtel.

„ ©. 2>eb runner s $reij in ^rauenfelb. „ <L §. §au8mann, §eci)tapot£)efe

„ ©aédjat & HBaurgfnedjt in §rciburg. in ©t. ©allen.

„ 3- ffiiflgrabter, Eue Haldimand, Saufanne. „ 91. ©fahler, SlpotEjeïer in ©olotljura.

^ttiireao ^mildjenliart in ^afel
aJteftc ttttb fotibefte ©enerals%entur fur

Jtnsntanberung.
Honjeffïontrt dur# ©aarluntetlagen im ^Betrage Oon fjr. 80,000.

fnjjUdje iBeförberuttg nad) allen iiberfeei|ct)ett £änkrn.
Seben DJiittmocf} merben ab ©afel ©efellfdjaften big pm SeeÇafen begleitet pr @mf<t)iffung

auf franpfifdfe unb beutfdje Ißoftbampfer.

aSilltgfte greife bei freundlicher ^Behandlung.
ßoftenfreie lugjafjlungen auf alle gtöfjem 5plä|e Dïorbameriïa'g. Weber bie SBerljältmffe ber

berfdjiebenen Staaten erteile gerne unentgelblid) jebe gemünzte îiusfunft, mie auch über Äplonb
fationen tc.

§ilialBureanf: in SBern, näftggä^tein Dir. 102.
in £$üei<f), ®ejjnerallee neben beut #atel SBaljnljof.
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Genaue Anleitungen für die Besitzer von Großvieh, Schweinen, HeMgek, Mienen,Wr die Konservirungs-
nnd Hährnngsgewerve, für den Kansyatt u. f. w. gratis.

Salicylsäure (vr, Kolbe's Patente),
mit den ersten Preisen prämirt:

Dresden 1875, Brüssel 1876, Philadelphia 1876, Paris Académie Nationale, Sydney 1880.
Geruchfreies, geschmack- und farblos lösliches Pulver, dient in verschwindend kleinen Mengen zum

Konserviren von Lebensmittel»,
sowie bei besonderem fortgesetztem Gebrauch zur

Verhütung von verschiedenen Seuchen
und bestimmten anderen Krankheiten der Menschen und Thiere.

In Originalschachteln von 1000, 500, 100, 50 und 20 Gramm aus der Saliehlfänrefabrik
vr. F. von Heyden, Dresden kl. Zu Fabrikpreisen zu haben:

bei der Internationalen Verbandstoff-Fabrik in Schaffhansen
und deren Filialen in Basel: Theaterstraße Nr. 22,

Zürich: Ecke Bahnhofstraße, Kuttelgasse;
ferner bei deren Depositaren:

Herr G. Angst in Aarau. Tit. Snidter'sche Apotheke in Luzern.

„ I. C. Gelzer, Apotheker in Chnr. Herr A. Bauler, fàrmaeà in Nenchâtel.

„ G. Deb runner-Frey in Frauenfeld. „ C. F. Hausmann, Hechtapotheke

„ Boêchat Bourgknecht in Freiburg. in St. Gallen.

„ I. Villgradter, vue àlàimauà, Lausanne. „ A. Pfähler, Apotheker in Solothurn.

Andreas Znnlchenbart in Basel
älteste nnd solideste General-Agentnr für

Auswanderung.
Konzesstonirt durch Baarhinterlagen im Betrage von Fr. 8VVVV.

Tägliche Gefördervng nach allen überseeischen Ländern.
Jeden Mittwoch werden ab Basel Gesellschaften bis zum Seehafen begleitet zur Einschiffung

auf französische und deutsche Postdampfer.

Billigste Preise bei freundlicher Behandlung.
Kostenfreie Auszahlungen auf alle größern Plätze Nordamerika's. Ueber die Verhältnisse der

verschiedenen Staaten ertheile gerne unentgeltich jede gewünschte Auskunft, wie auch über Kyloni-
sationen?c.

Filialbureanx: in Bern, Käfiggiißlein Nr. 102.
in Zürich, Geßnerallee neben dem Hotel Bahnhof.
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&te ntecftumfcfre SSotfettfptmiem feoit SStorfc
übernimmt StunbenraoHe }um ©pitmen ju ©trief« unb §albteingarn, forote and) jur gabrifation oott §alblein unb
©uttud). — fiunftrootle wirb feine »erarbeitet.

ftftlage in SScm: 2BaifenIjauë|)Iaf? 5tr. 243. 3«^«* ©ienffajj offen.

2Bir liefern prompt :

©aubere ©u^ftwcf e in

©ifen ober SJÎetall nacfy

3eidE|nung ober 2ïlobelI unb

galten unfere eigene grofee

3Jlo fceflfammlung jur
unentgelblic^ien Verfügung

unferer toertfjen Äunben.

Sknt.
©onftrnftion u. Satjer
fammtlidjer SJÎaft^inen
für jgtofybeariteitung.

Uebernal;me non

Sßaffertoerf Anlagen,
©raitfeû=£ran§mtf:

ffoneit, ®â^en îc.
Stile fUefjaratnren non
SDiafc^inen, Sriebwerlen te.

toerben rafdj unb btUig
beforgt.

Zeterte beim âeitgïoiïentïjim
SBerïauf »on Çicftgen unb fremben Jtafenbern, ©ad»

falenbern, ©chreibbüd)ern aller Strt, gebunbeitcn ©djulbüdjern,
Schreibmaterialien. Sluct) biibfdje 3ffafcfjen - #tigueften,
geflempelte §ptefftarten, billig.

9tut>. ©cfjutnacljer, Sut^binber,
gîera.

^ud)l)aitMmtg tum ®. Jueter
SBÎarïtgaffe 9îr. 42 ^Cïtt 3Karïtgaffe îir. 42

Sfteidjfjnltige Stewaljl in Çerrenfleiberfioffen jeber 2Irt,
in |'ct)»ar5en, farbigen unb SDÎititâr=5Luct)en, 93ett= unb f^ferbe»

Seden, glanetlen, gutterftoffen, Sïïterinoê, goularb«, Solê,
3Kand)etten te. îc.

Scfitteibcrci auf's SUafj für ©toil unb iWilitär.
Sttelier im §aufe. — Site Steparaturen werben beforgt. —
fertig jtnb ftets oorrät^ig : @otnmer«unb 2Binter4Ieber}ieIjer,
ScEliafröde, 9iegenmäutel, SSefton«, fdjwarje SJtöcfe unb SBeften,

Stnaben»2(njüge te. te. — SHeeCe unb bittige 93ebienung.

^oole.
3liïein=2)epot ber fcfjroetgerifc£)en 3it)ein=

falinen für Sern bei

©eredjtigfeitëgaffe 9tr. 108.

Surd) 9t. gcnni'S Sudjhanblung in ffiern, Sljeater«
»Iah, ift ju begeben :

ittbenteucr auf einer 9teife bnrdj bie ©djtueij. ®in
353ürfel« unb fftfänberfpiel. ©rojjeê Sableau mit 62 91b«

btlbungen unb fjumoriftifdiem Slejt. 9luf Seinroanb gr. 2.
Aventures d'un voyage à travers la Suisse. Jeu de

dés et de gages. Grand tableau de 60 vues lithogr.
avec texte humoristique en vers. Sur toile Fr. 2.

2)er berebte granjofe mit 91uêfpradie, 75 ©t.
Gampc'b SBrieffteller für alle gälte bel menfdjlidjen Sebents.

230 Sriefmufter. gr. 2.
Set luftige Seclamator. Sluéwabt fomifdjer Sichtungen.

4 Sbdjn. Sebel Sänbdjen gr. 1.
Sßter ïleine suflffiiele. ©art. gr. 2.
2Bab eine gute grau bermag. .gmmorifüfche ©cene für

4 ißerfonen. 50 ©t.
Ser ©lanbe b'haltet b'ßüt. Suftfpiet. 50 ©t.
tträljlntnller nach Stofsebue'â Äteinftäbter. 40 ©t.
SBritber — lüberliih nach ßuinf)act=SBagabunbu8. 40 ©t.
Sftol)Iwe§, ißieharjnetbudj. ©eb. gr. 2. 50.
19 galjre in Sluftralien. ©etreue ©djilberungen bei bor«

tigen Sebents, »on 3JtüHer. gr. 2.

Sttlgemeinel ©djlnetjerliebcrbuifi. 725 ©efänge unb Sieber.
©eb. gr. 1. 50.

iBolco'l Sartcnfünfte. gr. 1. 35.
SSolco'l Sauberfünfle. gr. 2. 70.

Jpumoriftifdier Stjeaterftaugfreunb. gr. 2.
©fiaf) muh fein Suftiges unb ©djnurrigeâ in SBort unb

93ilb. 3 Sänbdjen à 70 ©t.
@ud in mich unb lad) bid) fatt Suftige 9lneïboten unb

©ebidjte mit 50 Silbern, gr. 1. 35.
®fmfjt)ogel ober $3it) über Söif; in SBort unb 93ilb. ©in

93ud) für lachluftige Sente, mit 50 Silbern, gr. 1. 35.

89

Die mechanische Wollenspinnerei von Worb
übernimmt Kundenwolle zum Spinnen zu Strick- und Halbleingarn, sowie auch zur Fabrikation von Halblein und
Guttuch. — Kunstwolle wird keine verarbeitet.

Ablage in Bern: Waisenhausplah Nr. 243. Jeden Dienstag offen.

A.IriMHKie.
Wir liefern prompt:

Saubere Gnffstücke in

Eisen oder Metall nach

Zeichnung oder Modell und

halten unsere eigene große

Modellsammlung zur

unentgeldlichen Verfügung

unserer werthen Kunden.

Aern.
Construktion u. Lager
sämmtlicher Maschinen
für Holzbearbeitung

Uebernahme von

Wasserwerk-Anlagen,
Drahtseil - Transmis-

sionen, Sägen:c.
Alle Reparaturen von
Maschinen, Triebwerken w.

werden rasch und billig
besorgt.

Papeterie beim Zeitglockenthurm.
Verkauf von hiesigen und fremden Kalendern, Sack-

kalmdern, Schreibbüchern aller Art, gebundenen Schulbüchern,
Schreibmaterialien. Auch hübsche Alafchen - Etiquetten,
gestempelte Spielkarten, billig.

Rad. Schumacher, Buchbinder,
Ziern.

Tuchhandlung von E. âeter
Marktgasse Nr. 42 WetN Marktgasse Nr. 42

Reichhaltige Auswahl in Herrenkleidersloffen jeder Art,
in schwarzen, farbigen und Militär-Tuchen, Bett- und Pferde-
Decken, Flanellen, Futterstoffen, Merinos, Foulards, Cols,
Manchetten rc. rc.

Schneiderei auf's Maß für Civil und Militär.
Atelier im Hause. — Alle Reparaturen werden besorgt. —
Fertig sind stets vorräthig: Sommer-und Winter-Ueberzieher,
Schlasröcke, Regenmäntel, Vestons, schwarze Röcke und Westen,

Knaben-Anzüge rc. rc. — Reelle und billige Bedienung.

Soole.
Allein-Depot der schweizerischen Rhein-

salinen für Bern bei

Alb. Aberegg,
Gerechtigkeitsgasse Nr. 1l)8.

Durch R. Jcnni's Buchhandlung in Bern, Theater-
platz, ist zu beziehen:
Abenteuer auf einer Reise durch die Schweiz. Ein

Würfel- und Pfänderspiel. Großes Tableau mit 62 Ab-
bildungen und humoristischem Text. Auf Leinwand Fr. 2.

^ventures ci'nn u travers In Unisse, sien äs
ääs st äs xaxss. granä tadlsau äs 60 vues litsio^r.
avso texte lnimoristigas en vers, sur toile ?r. 2.

Der beredte Franzose mit Aussprache, 75 Ct.
Campe's Briefsteller für alle Fälle des menschlichen Lebens.

230 Briefmuster. Fr. 2.
Der lustige Declamator. Auswahl komischer Dichtungen.

4 Bdchn. Jedes Bändchen Fr. 1.
Vier kleine Lustspiele. Cart. Fr. 2.
Was eine gute Frau vermag. Humoristische Scene für

4 Personen, 50 Ct.
Der Glande b'haltet d'Lüt. Lustspiel. 50 Ct.
Krähwinkler nach Kotzebue's Kleinstädter. 40 Ct.
Brüder — lüderlich nach Lumpaci-Vagabundus. 40 Ct.
Rohlwes, Vieharzneibuch. Geb. Fr. 2. 6V.
19 Jahre in Australien. Getreue Schilderungen des dor-

tigen Lebens, von Müller. Fr. 2.

Allgemeines Schweizerliederbuch. 725 Gesänge und Lieder.
Geb. Fr. 1. 50.

Bosco's Kartenkünste. Fr. 1. 35.
Bosco's Zauberkünste. Fr. 2. 70.
Humoristischer Theaterhausfreund. Fr. 2.
Spaß muß sein! Lustiges und Schnurriges in Wort und

Bild. 3 Bändchen à 70 Ct.
Guck in mich und lach dich satt! Lustige Anekdoten und

Gedichte mit 50 Bildern. Fr. 1. 35.
Spaßvogel oder Witz über Witz in Wort und Bild. Ein

Buch für lachlustige Leute, mit 50 Bildern. Fr. 1. 35.
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